
Checkliste zum Organisieren von Bussen

1. Informieren

– Busanbieter über Gelbe Seiten o. ä. raussuchen
– Preise vergleichen

2. Bestellen

– Busse bestellen, dabei aber eine möglichst kurze Stornofrist vereinbaren
– Busse nicht allzu knapp bestellen. Überzählige Busse können immer noch 

abbestellt werden. Nachbestellungen sind schwerer.

3. Preise/Kosten

– es kann sinnvoll sein ermäßigte Preise für diejenigen anzubieten, die nicht viel 
Geld haben, aber trotzdem bei der Demo dabei sein wollen

– je nach Kosten könnte der Preis deshalb halbiert werden, so dass drei 
Preiskategorien entstehen

– 1. Ermäßigter Preis    2. Regulärer Preis   3. Regulärer Preis mit 
Solidaritätszuschlag

– es sollte aber daran gedacht werden, dass Busse häufig im Voraus gezahlt werden 
müssen. Also evtl. noch Bürgschaften 

4. Sonstiges

– um die Busse besser auszulasten, sollte unbedingt mit anderen Gruppen 
zusammengearbeitet werden

– in jedem Bus sollte eine verantwortliche Person sein, die die Leute informieren 
kann. Dies sollten nicht nur organisatorische (Rückfahrt etc.) sondern auch 
inhaltiche Infos sein (Hintergrundinfos zur Anti­Atom Bewegung, Gründe für die 
Demo etc.). Das schweißt die Gruppe zusammen und sorgt für Stimmung!


